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Liebe Funktionäre und Musiker! 
Wie bei der Generalsversammlung 2017 in Kaindorf beschlossen, dürfen wir euch hiermit 
die dritte Auflage unseres Tätigkeitsberichts für 2019 in schriftlicher Form übermitteln. 
 

 

Bericht des Bezirksobmann 
 

 
 
Mit Stolz blicke ich auf erfolgrei-
che Aktivitäten des Blasmusik-
bezirk Leibnitz im vergangenen 
Jahr zurück.  
 
25. Bezirksschirennen 
Der jährliche Schitag auf der 
Weinebene wurde diesmal im 
Feber 2019 abgehalten. 
 

 
 
Danken möchte ich hier dem Or-
ganisationsteam sowie unserem 
Sponsor der Raika Leibnitz. 
 
Konzertwertung Leibnitz 
Im März organsierten wir erst-
mals eine Wertungsspiel bei der 

man neben der herkömmlichen 
Wertung auch in den neuen Ka-
tegorien „Sakrale Musik“ und 
„Film-Musical-Pop“ teilnehmen 
konnte. Diese Veranstaltung 
zeigte wieder wie Vielfältig und 
auf welch hohem Niveau im Be-
zirk Leibnitz Blasmusik dargebo-
ten wird.  
 

 
 
Gratuliere allen Vereinen die sich 
2019 einer Bewertung unterzo-
gen haben und dabei hervorra-
gende Ergebnisse erzielten. 
  
Jugendarbeit eine Investition 
in die Zukunft 
 

 
 
Um der Jugend den Einstieg in 
den Funktionärsalltag zu erleich-

tern, wurde eine Schulung zum 
Thema „Basic für angehende 
Obleute“, und zwei Seminare für 
die Bewusstseinsbildung im Be-
zirk abgehalten.  
 
Die beiden bewährten Seminar-
wochen für Junioren und Fort-
geschrittene wurde ebenfalls 
wieder durchgeführt. Wobei bei 
der Präsentation der Musik-
Erlebnis-Woche wieder neue 
Wege beschritten wurden. Dank 
gilt hier unserem Jugendteam für 
die tollen Ideen und deren Um-
setzung.  
 

 
 
Info für 2020: Bei den Semina-
ren für die Jugend kommt es im 
heurigen Jahr auch zu einer Ver-
änderung. Das Juniorseminar 
wird in der Karwoche in der 
Neuen Mittelschule in Straß 
abgehalten und die MEW erst-
mals in der vorletzten Ferien-
woche im Lehrlingshaus Ei-
biswald. 



Stabführerprüfung und Be-
zirksmusikfest  
Den Abschluss unseres Stabfüh-
rerlehrgangs fand im Rahmen 
eines Jubiläumsfestes in Ga-
bersdorf statt. Für eine positiven 
Abschluss des Kurses musste 
das Wertungsprogramm der Stu-
fe D mit einer Musikkapelle dar-
geboten werden.  
 

 
 
Das Bezirksmusikfest fand im 
vergangenen Jahr in Hengsberg 
statt. Auch hier wurde der Inno-
vation Rechnung getragen und 
eine neue Variante versucht.  
Ich darf sowohl den Musikverein 
Gabersdorf als auch dem Musik-
verein Hengsberg für die Aus-
richtung dieser beiden Veranstal-
tung Danke sagen. 
 

 
 
Herbstfest im Zeichen der Ju-
gend 

Vom Tourismusverband Leibnitz 
bekamen wir wiederum die Ge-
legenheit im Rahmen des Leib-
nitzer Herbstfestes die Blasmusik 
zu präsentieren. Diesmal wurde 
der Schwerpunkt auf Jugendor-
chester gelegt. Bei traumhaftem 
Wetter konnten sich somit die 
Nachwuchsorchester aus St. 
Veit, St. Nikolai/S., der Musik-
schule Pro Omnia und das MEW 
Orchester dem zahlreichen Pub-
likum präsentieren. 

 
 
Fortbildungstag des Landes-
verbandes 
In Zusammenarbeit mit dem 
Landesverband wurde eine mu-
sikalische Fortbildung angebo-
ten. Zahlreiche Teilnehmer aus 
dem ganzen Bundesland konn-
ten sich im Bereich „Groove“ wei-
terbilden. 
Besonders Danken darf ich dem 
Musikverein St. Johann/S. - der 
sich als Workshop - Orchester 
zur Verfügung gestellt hat und 
der Stadtgemeinde Leibnitz für 

die kostenlose Benützung der 
Räumlichkeiten. 
 

 
 
Insgesamt hatten wir im vergan-
genen Jahr 3 Bezirksvorstands-
sitzungen, 13 Fachgruppenbe-
sprechungen, einen Informati-
onsabend und 9 Veranstaltungen 
durchgeführt. 
 
Auf Grund der Neuwahlen darf 
ich mich bei den scheidenden 
Mitgliedern der Bezirksleitung für 
ihren vorbildhaften Einsatz für 
unsere Blasmusik recht herzlich 
bedanken. 
 
Ebenso danke ich allen Instituti-
onen welche sich für die Ausbil-
dung der Jugend verantwortlich 
zeichnen bzw. die finanziellen 
Mittel zur Verfügung stellen. 
 
Ein besonderer Dank gilt auch 
euch Funktionären und Musikern 
für die tolle Zusammenarbeit im 
abgelaufenen Jahr zum Wohle 
der Blasmusik im Bezirk Leibnitz! 
 
Eurer Bezirksobmann          
Herbert Ploder   

 

 

Bericht des Bezirkskapellmeister 

 
 
Für viele Kapellen begann das 
Jahr mit den Proben für die Kon-
zerte oder der Teilnahme an den 
Wertungsspielen.  
 

Konzertwertung am 30.und 31. 
März in Leibnitz 
 

 
 
Insgesamt nahmen 15 Vereine 
aus dem Bezirk und zwei Gast-
kapellen daran teil! Die Vereine 
konnten zwischen einer verdeck-
ten Punktewertung und „Neu“ ei-

nem beratenden Feedback Ge-
spräch mit den drei Jurymitglie-
dern wählen. 
Es standen folgende musikali-
sche Stilrichtungen zur Auswahl: 
Sakrale Musik  
Marktmusik Heiligenkreuz am 
Waasen erreichte in der Stufe C 
89,05 Punkte. 
Film – Musical – Pop 
Stadtkapelle Leibnitz in Stufe C, 
MV Hengsberg in Stufe D, beide 
mit Feedback Gespräch und 
Marktmusikkapelle Kirchbach in 
der Stufe C mit 86,88 Punkte. 
Klassische Konzertwertung 
13 Vereine teilgenommen, 4 
Vereine wählten das Feedback- 



Gespräch und die restlichen die 
Punktewertung.  
Besonders gratulieren möchte 
ich dem Musikverein Marktkapel-
le Wildon, welcher in der Stufe D  
stolze 92,77 Punkte erreicht hat! 
 
Möchte aber alle Vereine aus 
unserem Bezirk zu ihren hervor-
ragenden Leistungen gratulieren! 
 
PWM -  Wettbewerb  
Am gleichen Termin wie in Leib-
nitz fand in St. Margarethen an 
der Raab eine Polka – Walzer – 
Marsch Wertung statt.  
 

 
 
Aus unserem Bezirk nahm die 
Trachtenkapelle Lebring - St. 
Margarethen in der Stufe B teil 
und erreichte hervorragende 
89,11 Punkte. Gratulation dazu! 
 
Nachbesprechung Konzertwer-
tung  
im April fand auch eine Nachbe-
sprechung der Konzertwertung 
statt. Als Gäste konnten neben 
dem Landeskapellmeister Manf-
red Rechberger auch sein Stell-
vertreter Juryvorsitzender Sieg-
mund Andraschek begrüßt wer-
den. 
Die Vertreter der zwölf anwesen-
den Vereine berichteten über ih-
re Erfahrungen mit den neuen 
Wertungsmöglichkeiten. 
 

 
 
Sollten diesen Neuerungen in 
Zukunft bestehen bleiben, wür-
den es die Vereine begrüßen das 
man die Jurymitglieder auf sechs 
Personen aufstockt. Es würde 
das zeitliche Problem lösen und 
alle Vereine könnten somit eine 
Rückmeldung von allen drei Ju-
roren erhalten.  

Für künftige Wertungen würden 
es unsere Vereine begrüßen, 
wenn sie zwischen Feedback 
Gespräch und Punktewertung 
wählen könnten. 
 
Bezirksmusikfest Hengsberg  
Das Bezirksmusikfest 2019 fand 
am 29. Juni in Hengsberg statt. 
Am Einmarsch und Festakt nah-
men 29 Musikvereine aus dem 
Bezirk Leibnitz sowie sieben 
Gastkapellen teil. 
 

 
 
Die zahlreichen Besucher konn-
ten bei schönem Wetter ein bun-
tes Bild an Trachten bewundern 
sowie die tollen musikalischen 
Darbietungen genießen. 
Dieses Fest ist sehr gut und dis-
zipliniert verlaufen!  
 

 
 
Danke an alle Vereine und dem 
Musikverein Hengsberg, vor al-
lem Manfred Rechberger für das 
tolle Notenheft als musikalisches 
Gastgeschenk, welches wir bei 
mehr als 30 Grad Hitze (fast) 
durchgespielt haben und für die 
tolle, hervorragende Organisati-
on des Festes sowie allen freiwil-
ligen Helfern die zum Gelingen 
des Festes beitrugen. 
 

 
 
Musikalisches Coaching  
Im vergangenen Herbst starteten 
wir mit einem Einführungskurs in 
das Kapellmeisterleben mit 4 Re-
ferenten (Martin Gigler, Rene 

Lackner, Franz Koinegg und Da-
niel Neubauer).  
 

 
 
Ziele der Weiterbildung für die 
sechs Teilnehmer sind, 

• Partitur lesen 
• Instrumentenkunde 
• Gehörbildung 
• Dirigieren 
• Probe leiten  

Beim Coaching legen die 
Referenten sehr hohen 
Stellenwert auf Praxisbezogenen 
Unterricht mit dem Orchester. 
Die Teilnehmer können sich bei 
den Proben der Referenten 
Tipps abschauen bzw. werden 
bei den eigenen Proben 
entsprechend unterstützt. 

Im September findet ein Ab-
schlusskonzert statt, wo alle 
Teilnehmer ein Stück in den Stu-
fen A-B dirigieren werden.  
Danke allen Referenten, die bei 
diesem Projekt mitmachen!!    
 

 
 
Fortbildungstag vom Steiri-
schen Landesverbandes  
Am 19. Oktober wurde in Leibnitz 
der Fortbildungstag duchgeführt.  
Das Programm war sehr ab-
wechslungsreich mit hochkaräti-
gen Referenten besetzt. 
Der Vormittag stand unter dem 
Motto „Wie bringt man ein gan-
zes Blasorchester zu grooven?“ 
Otto M. Schwarz, einer der 
hochkarätigsten zeitgenössi-
schen Komponisten, erarbeitete 
mit den MusikerInnen des MV St. 



Johann im Saggautal insgesamt 
drei Musiktücke und zerlegte 
diese bis zur letzten Sechzehn-
telnote und Pause.  
Gratulation und Danke zu dieser 
großartigen funkigen Darbietung 
und dem Engagement beim Er-
arbeiten der Musikstücke! Es war 
für die passiven Workshop – 
Teilnehmer so manche span-
nende Information dabei. 
 
Bei den darauffolgenden Work-
shops wurden folgend Themen 
bearbeite: 
Groovende Tuben und 
Schlagwerke 
Albert Wiedner und Bernhard 
Richter arbeiteten unter dem Ti-
tel „Drum´n´´ Bass“ mit gleich 
zwei Registern gleichzeitig. 
 

 
 
Am Programm standen essenti-
elle Merkmale verschiedener 
“Grooves” und gleichzeitig Tipps 
zur Spieltechnik. 
 
Gibt es das richtige Arrange-
ment für mein Orchester?  
 

 
 
Referent Anton Mauerhofer, ging 
hier nicht nur auf individuelle As-
pekte ein, sondern deckte auch 

Fallstricke in der Auswahl des 
richtigen Arrangements auf. 
 
Weisenbläser - Klänge der 
Berge 

 
 
Im dritten Workshop widmete 
sich Karl – Heinz Promitzer mit 
den Teilnehmern dem Thema 
Weisen. Er erklärte, wie man 
Weisen von anderen Stücken un-
terscheiden kann, wie wichtig die 
richtige Stückauswahl ist und wa-
rum man in Weisenbläsergrup-
pen die Stimmen einfach beset-
zen sollte. 
 
Konzertwertung Radkersburg  
Am 16.  November fand in Rad-
kersburg eine Konzertwertung 
statt.  
 

 
 
Vom Bezirk Leibnitz erreichte in 
der Stufe B der Musikverein Pis-
torf unter Kapellmeisterin Nadine 
Koch 89,00 Punkte und der Mu-
sikverein Spielfeld unter Kapell-
meister Josef Ferk 88,9 Punkte.  
 

 
 

Gratulation zu diesen tollen Leis-
tungen! 
 
Vorschau auf 2020  
  

 
 
Landesmusikfest 17. Mai 2020 
in Graz 
Am Sonntag dem 17. Mai, findet 
in Graz Stadthalle nächstes Jahr 
das Landesmusikfest statt.  
 
Unser Bezirk wird sich dort mit 
einem Big Band Projekt zusam-
men mit dem Bezirk Deutsch-
landsberg präsentieren. Die mu-
sikalische Leitung dieses Pro-
jekts liegt in den Händen von Sigi 
Feigl, dem bekanntesten Jazzer 
und Big Band Leiter unserer Ge-
genwart.  
Im Rahmen dieses Projekts wird 
es auch ein Konzert am 13. Mai 
in Deutschlandsberg und am 14. 
Mai in Wagna geben. 
 
Für die gute Zusammenarbeit im 
Bezirk im abgelaufenen Jahr be-
dankt sich 
 
Euer Bezirkskapellmeister 
Daniel Neubauer  
 

 
 

 

Bericht der Bezirksjugendreferentin 
 

 

Wie jedes Jahr waren die Aufga-
ben im Jugendresort in den Ver-
einen und auf Bezirksebene viel-
fältig und umfangreich.  
 
Begonnen hat unser Jahr nach 
Ausgabe des Terminplanes 
2019 und dem Anmeldeprozede-
re zu diversen Veranstaltungen 

mit dem Juniorseminar, wel-
ches wie gewohnt in der Woche 
vor Ostern im Bildungszentrum 
Laubegg über die Bühne ging.  
Neben künstlerischem Einzelun-
terricht bei Fachexperten, Or-
chesterspiel, Chor- und Body-
percussion-Einheiten kam bei 
den 66 Teilnehmerinnen und 



Teilnehmern auch Sport & Spiel 
nicht zu kurz.  
 

 
 
Neue Freundschaften wurden 
geknüpft und ein Großteil der 
Teilnehmer legte auch die Prü-
fung fürs Juniorleistungsab-
zeichen mit durchwegs ausge-
zeichneten Erfolgen ab. Das Er-
lernte wurde beim Abschluss-
konzert am Mittwoch im Leibnit-
zer Kulturzentrum dem Publikum 
stolz präsentiert. Herzliche Gra-
tulation an die jungen Talente zu 
diesen tollen Leistungen! 
 
Der Jugendblasorchester-
Landeswettbewerb fand am 26. 
Mai in Krieglach statt. Insgesamt 
nahmen 18 Orchester daran teil, 
zwei davon waren aus unserem 
Bezirk. Cuvée Jahrgang 2019  
der Musikschule Pro Omnia und 
das JBO St. Johann – Arnfels. 
 

 
 
Erstmals wurde der Wettbewerb 
nach einem neuen Feedbacksys-
tem durchgeführt.  
 
Insgesamt 248 LAZ - Prüfungen 
wurden am 14. April und 23. Juni 
vom steirischen Blasmusikver-
band abgenommen. Neben den 
98 Juniorprüfungen kamen noch 
94 Prüfungen für Bronze und 56 
Silber LAZ-Prüfungen dazu. Die 
Leistungen der Prüflinge waren 
durchwegs auf sehr hohem Ni-
veau. Wir gratulieren allen Kan-
didaten zu den bestandenen Prü-
fungen und freuen uns auf euer 
weiteres musikalisches Wirken in 
den nächsten Jahren.  
 
Zur Info: Es werden auch heuer 
keine Theorieübungseinheiten 
seitens des Bezirkes angeboten. 
Aufgrund der Ergebnisse des 

vergangenen Jahres bitten wir in 
den Vereinen mehr Augenmerk 
auch auf die theoretische Ausbil-
dung der Jungmusiker zu legen. 
 
MusikErlebnisWoche 2019. Un-
ter dem Motto „Groovin´ the Ci-
ty“ verbrachten 66 Kinder und 
Jugendliche aus unterschiedli-
chen Blaskapellen Anfang Juli 
2019 im und um Schloss Lau-
begg bei Leibnitz eine musika-
lisch vielfältige Woche.  
 

 
 
Die 66 Nachwuchsmusiker erleb-
ten ein abwechslungsreiches 
Programm. Neben dem Spiel im 
großen Orchester stand im heu-
rigen Jahr das Zusammenspiel in 
kleinen Gruppen im Vordergrund.  
 

 
 
Unter Anleitung professioneller 
Pädagogen übten die Kinder und 
Jugendlichen teils sehr an-
spruchsvolle Stücke im Klarinet-
ten-, Querflöten-, Saxophon-, 
Trompeten-, Schlagwerkensem-
ble (u.a).   
Da sich das Lehrer- und Betreu-
erteam die Musik Europas für die 
Woche ausgesucht hatte, spielte 
jedes Ensemble schlussendlich 
typische Musik eines europäi-
schen Landes vor. Ziel war es, 
am Ende der Woche eine musi-
kalische Reise durch Europa zu 
präsentieren und die „City“ Leib-
nitz zum „Grooven“ zu bringen.  
 

 
 
Die Kinder und Jugendlichen 
durften während der Woche ihre 

Instrumente einige Male zur Sei-
te legen und mit ihrem Körper 
(Bodypercussion) oder ihrer 
Stimme (Chor) europäische 
Klänge hervorzaubern. Aktive 
Blasmusiker müssen zwischen-
durch klarerweise auch mar-
schieren.  
 

 
 
So staunten diverse Gäste auf 
Schloss Laubegg nicht schlecht, 
als plötzlich eine 66-köpfige 
Blaskapelle quer durch den 
Maisacker oder um das Schloss 
marschierte. In dieser Woche 
war dem Bezirksjugendteam al-
lerdings nicht nur die musikali-
sche Weiterbildung der Jungmu-
siker ein Anliegen, auch die Ge-
meinschaft, Spiel, Spaß und 
Kreativität durften nicht zu kurz 
kommen.  
 

 
 
Beim Marshmallow Grillen am 
Lagerfeuer, bei den Fußballtur-
nieren, bei einem Kinoabend, 
beim Basteln oder einfach nur 
beim Genießen der schönen 
Umgebung rund um das Schloss 
entstanden Freundschaften, und 
am Ende der Woche wurden vie-
le Handynummern ausgetauscht. 
 

 
Das alljährliche Abschlusskon-
zert war heuer ein besonderes 
Highlight. Nach den intensiven 
Ensembleproben konzertierten 



einige Ensembles am Freitag-
nachmittag in den Gastgärten 
der Leibnitzer Kaffeehäuser. So 
begann sich langsam eine 
Klangwolke über die Stadt Leib-
nitz zu legen. Doch die Musike-
rInnen hatten noch eine Überra-
schung vorbereitet. Im Anschluss 
an die kleinen Konzerte fand ein 
„Flashmob“ statt.  
 
Die 66 Jungmusiker formierten 
sich unerwartet im klingenden 
Spiel zu einer „Riesen – Blaska-
pelle“ am Hauptlatz, legten somit 
den Verkehr für kurze Zeit lahm 
und marschierten dann unter  

 

tosendem Applaus und vor den 
staunenden Augen der Leibnitzer 
Bevölkerung vom Hauptplatz 
über den Kirchplatz in den Hugo 
Wolf Saal, wo anschließend noch 
weiter Blasorchester- und Chor-
musik aus Europa zu hören war. 
 

 
 
Beim Innovationswettbewerb 
„JUVENTUS Music Award 
2019“ vom Österreichischen 
Blasmusikverband waren wir mit 
unserem Projekt „MEW goes 
Musical“ vom Vorjahr unter den 
Preisträgern und konnten einen 

namhaften finanziellen Preis im 
Oktober bei Bundeswettbewerb 
für JBO in Grafenegg in NÖ in 
Empfang nehmen. 
 

 
 
 
Für das Jugendteam 
Silvia Stelzel 
 

 

Bericht des Bezirksstabfürer 

 
Geschätzte MusikerInnen 
 
Da ich mit 30. Jänner 
2020 meine Funktion des Be-
zirksstabführers in jüngere Hän-
de übergeben werde, möchte ich 
dies zum Anlass nehmen, hier 
nicht nur das letzte Jahr und die 
letzte Periode, sondern die ver-
gangenen neun Jahre Revue 
passieren zu lassen. 
Mit Stolz durfte ich von März 
2011 bis März 2014 die Funktion 
des Bezirksstabführer Stellvertre-
ters und von März 2014 bis Ende 
Jänner 2020 die des Bezirks-
stabführers ausüben. 
Gemeinsam mit Franz Steiner ist 
es mir gelungen, im Jänner 2012 
den ersten Stabführerkurs in un-

serem Bezirk abzuhalten. Da-
nach folgten im Zwei-Jahres-
Rhythmus weitere drei Stabfüh-
rerkurse, wobei ich immer von 
meinen Stellvertretern Gerald 
Hofer und Michael Plaschitz 
großartig unterstützt wurde.  
 

 
 
In dieser Zeit haben insgesamt 
80 Musikerinnen und Musiker an 
den Kursen teilgenommen. 68 
Personen davon haben ihren 
Stabführerkurs bei den legendä-
ren Abschlussveranstaltungen 
mit Bravour bestanden. Durch 
diese Kurse ist es uns nicht nur 
gelungen viele MusikerInnen 
zum Stabführer / zur Stabführerin 
auszubilden, sondern auch die 
Leistungen der Musikvereine im 
Hinblick auf „Musik in Bewegung“ 
zu steigern. 
 

So konnte man bei den in den 
Jahren 2011, 2014 und 2017 ab-
gehaltenen Marschmusikwertun-

gen nicht nur eine Leistungsstei-
gerung der Musikvereine erken-
nen. Einige Vereine zeigten Mut 
und nahmen dies wieder zum 
Anlass gleich in einer höheren 
Wertungsstufe anzutreten. Mit 
den Ergebnissen dieser Wertun-
gen können wir sehr stolz und 
zufrieden sein.  
Dem Musikverein Pichler Bau 
Gralla war es sogar möglich, En-
de Juni 2019 am 6. Bundeswett-
bewerb „Musik in Bewegung“ 
teilzunehmen und konnten dabei 
ex aequo mit dem Musikverein 
voestalpine Roseggerheimat 
Krieglach den 4. Platz erreichen. 
 

 
 
Auch in Bezug auf die Durchfüh-
rung von Show-Programme ha-
ben mehrere Vereine unseres 
Bezirkes viel Zeit investiert. Ne-
ben Veranstaltungen in unserem 
Bezirk sowie in Österreich haben 
sieben Vereine auch im Ausland 



(z.B. Malta, Deutschland, Nieder-
lande usw.) ihr Können gezeigt 
und damit den steirischen bzw. 
österreichischen Blasmusikver-
band würdig vertreten. 
 
Am 28. März 2015 veranstalteten 
wir schließlich eine Marketende-
rinnenschulung. Das Interesse 
war damals enorm. An dieser 
Veranstaltung nahmen insge-
samt 61 Marketenderinnen und 
neun Stabführer teil. Mit der 
Energie und Motivation dieser 
Schulung im Gepäck wurde dann 
die Idee geboren, einen Marke-
tenderinnen- und Stabführer-
Wandertag durchzuführen. Wa-
ren bei den Wandertagen im 
Jahr 2016 und 2017 noch viele  
 

 
 

davon begeistert, mussten wir 
leider in den letzten zwei Jahren 
die Veranstaltung wegen gerin-
ger Teilnehmerzahl und einiger 
Terminkollisionen immer wieder 
verschieben und schlussendlich 
absagen. 
 

 
 
Wie aus meinen bisherigen Aus-
führungen ersichtlich ist, hat sich 
in den vergangenen neun Jahren 
in unserem Bezirk sehr viel auf 
dem Sektor „Musik in Bewegung“ 
getan. Zig Stunden, Tage wenn 
nicht sogar Wochen meiner teil-
weise doch sehr spärlichen Frei-
zeit investierte ich für diese Tä-
tigkeiten. Dies tat ich ständig 
nach bestem Wissen und Gewis-
sen, aber auch immer mit sehr 

viel Freude und vor allem großen 
Stolz. 
 
Dementsprechend ist bei mir die 
Luft draußen und fehlen mir jetzt 
die Ideen sowie die Motivation 
für Neues. Daher ist es nun an 
der Zeit Abschied zu nehmen 
und die große Verantwortung 
Jüngeren zu übergeben. 
Über all die Jahre hinweg durfte 
ich viele MusikerInnen kennen 
und schätzen lernen, sowie viele 
neue Freunde gewinnen. Ab-
schließend möchte ich mich bei 
allen, voran bei Herbert Ploder, 
für das entgegengebrachte Ver-
trauen und für die hervorragende 
Zusammenarbeit bedanken. 
DANKE, dass ich ein Stück die-
ses Weges gemeinsam mit euch 
gehen durfte. Meinen Nachfol-
gern wünsche ich alles erdenk-
lich Gute, viel Energie und Erfolg 
für ihre Arbeit. 
 
Euer Bezirksstabführer  
Dietmar Simmerl  

 

Bericht der EDV- und Statistikreferentin 
 

Im Berichtsjahr 2019, mit Stand vom 31.12.2018, sind 1838 aktive 
Musikerinnen und Musiker, davon 1095 Musiker bis 30 Jahre im 
BMV online eingetragen. 1209 Musiker stehen in Ausbildung und 
sind als Musikschüler erfasst. Laut BMV online-Programm gibt es in 
unserem Bezirk 2289 unterstützende Mitglieder.   
 
Von unseren 35 Musikkapellen proben 23 in einem fix eingerichteten 
Probenlokal im Eigentum der Musikkapelle, 9 in einem fix ein- 
gerichteten Probenlokal das nicht im Eigentum der Musikkapelle ist 
und 3 Musikkapellen in sonstigen Räumlichkeiten wo Probeneinrich-
tungen nicht stehen bleiben können. 
Es tragen 33 Musikkapellen eine Tracht und 2 Musikkapellen einheitli-
che Kleidung. 

 

 
(Stand der Grafik 31. Jänner 2019, nach Abgabe der Jahresberichte) 

 



Im Berichtsjahr hat am 30. und 31. März eine Konzertwertung mit 17 teilnehmenden Musikvereinen 
im Kulturzentrum Leibnitz stattgefunden. Erstmals konnten die teilnehmenden Vereine dabei zwischen ei-
ner verdeckten Punktwertung und einem beratenden Feedback Gespräch mit den drei Jurymitgliedern 
wählen. Zur Auswahl standen die musikalischen Stilrichtungen Sakrale Musik, Film-Musical-Pop sowie die 
bekannte klassische Konzertwertung. 
Die dazu technische und neue Herausforderung zur Bewertungseingabe konnte gut umgesetzt werden. 
Danke an alle Beteiligten für die Mithilfe.  
 
BMV-online: Sehr gerne bin ich bereit Schulungen im Bezirk zu BMV-online und den damit verbundenen 
Plattformen anzubieten und bitte um Bekanntgabe, wenn dazu Bedarf besteht. 
 
Zu guter Letzt, wie alle Jahre, mache ich wieder darauf aufmerksam und bitte, dass die Datensätze im 
BMV weiterhin so gut gepflegt und immer aktuell gehalten werden! 
 
Wir bitten alle Vereine für die termingerechte Abgabe der Jahresberichte und AKM-Meldungen bis 
zum 31. Jänner 2020.  
 
Ich bedanke mich hiermit ganz besonders bei meiner Stellvertreterin Veronika Strohriegl, sowie allen 
EDV-Verantwortlichen in den Vereinen und dem gesamtem Vorstands-Team des Bezirkes für die gute 
Zusammenarbeit im abgelaufenen Jahr. 
 
Danke! 
Euer EDV-Referent Helga Klingesberger-Prettner 
 

Bericht Bezirkskassier 
 

Im Jahr 2019 betrugen die Einnahmen auf dem Bezirkskonto € 15.451,00, 
die sich aus Subventionen, Mitgliedsbeiträgen und sonstigen Einnahmen 
zusammengesetzt haben.  
Die Ausgaben betrugen am Bezirkskonto € 17.873,77. Diese setzten sich 
aus der Konzertwertung, diverse Workshops und Vorträge, Ehrungen, Bü-
robedarf, Ankauf von Röhrenglocken und sonstigen Kosten zusammen.  
Am Bezirkskonto ergab sich daher Jahr 2019 ein Minus von € 2.422,77 
Am Onlinesparbuch für die Instrumentenmiete befinden € 1.482,36 
Dies ergibt per 31.12.2019 am Bezirkskonto ein Kassastand in der Höhe 
von € 12.884,33 
 

Die Einnahmen am Jugendkonto betrugen im Jahr 2019 € 37.462,59 und diese haben sich durch Subven-
tionen und Seminarbeiträge zusammengesetzt. Durch die Juniorseminarwoche, der Musikerlebniswoche 
und sonstige Ausgaben hatten wir Aufwendungen in der Höhe von € 34.294,76 
Am Jugendkonto mussten somit im Jahr 2019 ein Überhang von € 3.167,83 verbucht werden.  
Der Kontostand am Onlinesparbuch beträgt € 3.044,97 
Dies ergibt am Jugendkonto ein Kassastand per 31.12.2019 in der Höhe von € 7.237,78 
 
Der Gesamtkassastand auf den Konten per 31.12.2019 beträgt somit € 20.122,11 
 
Nähere Informationen sind dem beigefügten Prüfbericht für 2019 zu entnehmen. 
 
Ein Dank an das Land Steiermark für die Subventionierung unserer Projekte sowie den Vereinen für die 
fristgerechte Abführung der Mitgliedsbeiträge. Ein besonderer Dank gilt auch meinem Stellvertreter Martin 
Zirngast der die Abwicklung der finanziellen Belange des Jugendkontos erledigt.  
 
Da ich mein Amt zurücklege möchte ich 
dem neuen Vorstand viel Kraft und Spaß 
wünschen und dem neuen Bezirkskassier 
ein finanziell erfolgreiches Jahr 2020! 
  
Bezirkskassier  
Rupert Wahrlich      
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